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Das Goldschlägerhandwerk in Schwabach –  
eine glanzvolle Tradition mit Zukunft

Das Goldschlägerhandwerk in Schwabach blickt auf eine lange Geschichte 
zurück und hat eine glänzende Zukunft. Seit dem 16. Jahrhundert wird in der 
Stadt Blattgold geschlagen und von hier aus in alle Welt exportiert. Es ziert 
zahlreiche berühmte Bauwerke, darunter die goldenen Dächer des Schwa-
bacher Rathauses, die „Goldelse“ auf der Berliner Siegessäule, das Dach des 
Invalidendoms in Paris sowie die Fackel der Freiheitsstatue in New York.

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts war Schwabach das bedeutendste Gold-
schlägerzentrum Europas. Nahezu 40 Prozent der weltweiten Produktion 
stammten aus den Werkstätten der Stadt. In den 1920er-Jahren zählte 
Schwabach rund 130 Handwerksbetriebe mit rund 1.200 Beschäftigten bei 
gerade einmal 10.000 Einwohnern. Die Weltwirtschaftskrise brachte einen 
ersten deutlichen Rückgang des Gewerbes mit sich. Während der Zeit des 
Nationalsozialismus kam das Handwerk durch den Verlust der Absatzmärk-
te im Ausland und durch strenge staatliche Auflagen nahezu vollständig 
zum Erliegen. Auch in den Nachkriegsjahren konnte es sich nicht mehr 
vollständig erholen. 1959 bestanden in Schwabach noch 18 Goldschläge-
reien, von denen der größte Betrieb rund 130 Personen beschäftigte. Heu-
te sind in Schwabach noch zwei Goldschlägerbetriebe tätig – die einzigen 
in Deutschland, die weiterhin aktiv Blattgold herstellen. Einzigartig in 
Europa ist, dass sich beide dieser traditionsreichen Werkstätten an einem 
gemeinsamen Standort befinden. 

Für das Bewahren und die Weitergabe dieser außergewöhnlichen Fertig-
keit wurde das Schwabacher Goldschlägerhandwerk 2024 in das Bayeri-
sche Landesverzeichnis und 2025 in das Bundesweite Verzeichnis des Im-
materiellen Kulturerbes Deutschlands aufgenommen. Diese Anerkennung 
erfüllt die Stadt mit Stolz und macht deutlich, dass Schwabach nicht nur 
vom Gold geprägt ist, sondern dass hier eine goldene Tradition im wahr-
sten Sinne des Wortes weiterlebt.
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Zum Titelbild: HALO – be a saint for a second

Als Beitrag zur 900-Jahrfeier Schwabachs hat der Konzeptkünstler Peter Winkler an fünf Wänden im 
Stadtgebiet große Blattgoldscheiben anbringen lassen. Ein interaktives Projekt, das sich je nach Stand-
punkt zwischen Spiritualität und Spaß die Waage hält: Jeder kann ein Heiliger sein – und wenn es auch 
nur für eine Sekunde ist. Wer sich mit „Heiligenschein“ fotografieren möchte, kann dies an diesen Stellen 
tun: • Postplatz/Ecke Ludwigstraße • Parkplatz HYPO Vereinsbank • Boxlohe 10 (gegenüber Franzosenkir-
che) • Alte Turnhalle, Wöhrwiese • Park am Stadtmuseum
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Führung durch die Goldschläger-Vorführwerkstatt

Erleben Sie die faszinierende Kunst des Goldschlagens hautnah. In einer 
Werkstatt zeigt ein Goldschläger, wie aus einem kleinen Stück Edelmetall 
hauchdünnes Blattgold entsteht. Dafür braucht es Geschick, Geduld und 
Präzision. Das traditionsreiche Handwerk wurde 2025 in das Verzeichnis 
des Immateriellen Kulturerbes Deutschlands aufgenommen, was ein wei-
terer Beleg für seine außergewöhnliche Bedeutung ist.

TER   M I NE   	 jeden 1. Samstag im Monat  
	 14 Uhr und 16 Uhr  
	 (keine Anmeldung erforderlich)

TREFFPUN        K T  	 Stadtmuseum Kasse, Eingang Dr. Haas-Straße

DAUER     	 90 Minuten

K O S T E N  	 Erwachsene 8 €, Kinder 6 bis 17 Jahre 5 €  
	 (inkl. Museumseintritt)

GRUPPEN        	 Termine Mi – So 10 – 18 Uhr

B u c h u n g  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241  
G r u p p e n 	 tourismus@schwabach.de

Führung durch die Goldschläger-Vorführwerkstatt  
mit Goldsektverkostung

Nach der Goldschläger-Führung erwartet Sie ein prickelnder Höhepunkt: 
Unser Goldschlägermeister veredelt Ihr Glas Sekt mit feinstem Blattgold. 
Ein Erlebnis für alle Sinne und eine Verbindung aus Tradition, Handwerks-
kunst und Genuss.

DAUER     	 120 Minuten

GRUPPEN        	 Termine Mi – So, 10 – 18 Uhr 
	 (min. 10 Personen; max. 30 Personen) 

K O S T E N  	 10 € pro Person (inkl. Führung + Museumseintritt)

B u c h u n g  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241  
G r u p p e n 	 tourismus@schwabach.de

Mit dem Goldschläger durch Schwabach

Goldschlägermeister Werner Auer nimmt Sie mit auf eine spannende Tour 
durch die Altstadt, bei der sich alles um das prägendste Element der Stadt 
dreht: Blattgold.

Sie dürfen sich auf glänzende Stationen freuen, darunter die goldenen 
Dächer des Rathauses, der goldene Findling, sogar einen lebensgroßen 
goldenen Engel werden Sie entdecken. Dazu gibt es zahlreiche Anekdoten 
und historische Hintergründe, die Werner Auer mit viel Charme und Fach-
wissen vermittelt. Die Tour endet mit einer kleinen Einführung in die Kunst 
des Goldschlagens.

T e r mi  n e  	 Sonntag, 17.05.2026, 14 Uhr; Samstag, 18.07.2026, 16 Uhr; 
	 Sonntag, 20.09.2026, 14 Uhr

Ti  c k e t s  	 vor Ort beim Goldschlägermeister

T r e f f p u n k t 	 Ecke Ludwigstraße/Stadtparkstraße  
	 (Gebäude der Stadtverwaltung)

Weitere Infos siehe Seite 12

Goldenes Schwabach
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Weitere Angebote 

Informationen zu aktuellen Aktionen und Ausstellungen finden Sie auf der 
Homepage des Stadtmuseum unter www.stadtmuseum-schwabach.de

Goldene Angebote für Familien und Kindergruppen

Vom Gold zum Blattgold ab 6 Jahren 
Wo kommt das Gold her und wie wird es zu hauchfeinem Blattgold? Ein 
interaktiver Rundgang durch die Goldabteilung vermittelt Wissenswertes 
zur Herstellung von Blattgold.

Mit Aurelia auf Goldsuche von 3 bis 7 Jahren
Die Puppe „Aurelia“ führt kindgerecht durch die Goldabteilung und geht 
folgenden Fragen nach: Was ist Gold? Woher kommt es? Und wozu braucht 
man eigentlich Blattgold? Selbständig nach Gold zu suchen gehört für die 
Kinder natürlich dazu!

Alles über Gold mit Gerda ab 8 Jahren 
Ein spannender Rundgang durch die Goldabteilung vermittelt interessan-
te Fakten über Gold und die Herstellung von Blattgold. Dazu erzählt Hand-
puppe „Gerda“ von ihren Erfahrungen als Blattgold-Beschneiderin.

DAUER     	 60 Minuten

K O S T E N  	 30 € zzgl. Eintritt pro Gruppe

B u c h u n g  	 Museumspädagogik, Tel. 09122 860-622

Öffnungszeiten: 
Mi – So und Feiertage  
10 – 18 Uhr 
außer: 24./25./31.12.2026 
und 01.01.2027

Stadtmuseum Schwabach

Museumsstraße 1 (Eingang:  
Dr.-Haas-Str.) 91126 Schwabach 
Tel.: 09122 860-600 
E-Mail: stadtmuseum@schwabach.de 

Schnupperkurs Vergolden

Versuchen Sie sich im Vergolderhandwerk und vergolden Sie unter fach-
kundiger Anleitung Steine, Muscheln oder andere Gegenstände.

DAUER     	 ca. 90 Minuten

TER   M I NE   und B UCHUNG       unter www.schwabach.de/vergolderkurs 
	D ie Personenzahl ist begrenzt.

GRUPPEN        	T ermine nach Wunsch max. 10 Personen

B UCHUNG       	 Stadtmuseum, Tel. 09122 860-622

K O S T E N  	 40 € pro Person (inkl. Museumseintritt und Material)

	 stadtmuseum@schwabach.de

76



Schwabach zum Kennenlernen

Entdecken Sie die Goldschlägerstadt: Am Königsplatz erwarten Sie der 
Schöne Brunnen, die imposante Stadtkirche und das Rathaus mit seinen 
goldenen Dächern. Doch nicht nur die großen Sehenswürdigkeiten stehen 
im Mittelpunkt – auch versteckte Winkel und überraschende Einblicke 
machen die Tour zu etwas Besonderem. Dass dabei die traditionsreiche 
Geschichte der Goldschlägerei, die 2025 zum Immateriellen Kulturerbe 
Deutschlands erklärt wurde, nicht zu kurz kommt, versteht sich von selbst.

T e r mi  n e  	 12.04., 24.05., 31.05., 07.06., 14.06., 21.06. 28.06., 05.07., 
	 12.07., 19.07., 02.08., 09.08., 16.08., 23.08. und 30.08.2026, 
	 14 Uhr; Ausnahme: Monate Juli und August 16 Uhr 

Weitere Infos siehe Seite 12

Geschichtliches Schwabach

Kleiner Rundgang rund um das Rathaus

Das Rathaus am Königsplatz ist seit 1528 das markanteste Gebäude der 
Stadt. Bei einem Spaziergang um das Rathaus entdecken Sie nicht nur 
seine goldglänzenden Türme, sondern auch den historischen Königsplatz 
und die prächtige Stadtkirche – ein Ensemble, das Schwabachs Geschichte 
eindrucksvoll lebendig werden lässt.

T r e f f p u n k t  	H aupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D au e r  	 45 Minuten

G r u p p e n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

B u c h u n g  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241  
G r u p p e n 	 tourismus@schwabach.de

Kellerlabyrinth am Pinzenberg

Dieser Rundgang führt hinab in ein altes Kellerlabyrinth – kühl, dunkel und 
voller Geschichten. Über eine steile Treppe geht es 8 m tief unter die Erde, 
dorthin, wo einst Bier und Lebensmittel lagerten. Der Boden ist uneben, 
die Luft frisch – und das ganze Jahr über herrschen hier kühle 8 Grad. Ta-
schenlampen sind nicht nötig, aber festes Schuhwerk und eine Jacke wer-
den empfohlen! 

T e r mi  n e  	 11.04., 09.05., 13.06., 11.07., 15.08., 12.09. und 10.10.2026, 
	 16 Uhr

Weitere Infos siehe Seite 12

Von Nadlern, Goldschlägern und Brauern

Schwabach lebte schon immer vom Fleiß seiner Handwerker. Mit Unter-
stützung der Markgrafen entstand ein lebendiger Wirtschaftsstandort im 
Schatten der mächtigen Reichsstadt Nürnberg. Die Führung zeigt, wie eng 
Handwerk, Unternehmergeist und Stadtgeschichte verbunden sind.

T r e f f p u n k t  	H aupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D au e r  	 90 Minuten

G r u p p e n  	 65 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

B u c h u n g  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241  
G r u p p e n 	 tourismus@schwabach.deLustvoller Spaziergang durch Schwabachs Geschichte

Diese Tour zeigt die sinnlichen Seiten des historischen Alltags: amourö-
se Abenteuer, verruchte Tanzlokale und mittelalterliche Liebesbräuche. 
Selbst in Krisenzeiten wie dem 30-jährigen Krieg wurde geliebt und gehei-
ratet, trotz aller Entbehrungen. Eine unterhaltsame Tour für alle, die Lust 
auf Stadtgeschichte mit Herz haben.

T e r mi  n  	 Samstag, 04.07.2026, 16 Uhr

Weitere Infos siehe Seite 12
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Mondschein-Führung 

Wenn Schwabach im Mondlicht liegt, zeigt die Stadt ihr geheimnisvolles 
Gesicht. Plätze, Gassen und Fassaden wirken anders, Geschichten treten in 
den Vordergrund, die tagsüber verborgen bleiben. Bei der Führung unter 
dem silbernen Licht des Mondes eröffnen sich neue Perspektiven auf be-
kannte Orte – ein stimmungsvoller Spaziergang voller Atmosphäre. 

T e r mi  n e  	 Samstag, 03.01.2026, und Sonntag, 22.11.2026, 17 Uhr 

Weitere Infos siehe Seite 12

Unterwegs mit dem Münzmeister

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Münzprägung und begeben 
Sie sich auf eine spannende Reise zu den vier Schwabacher Münzstätten. 
Der erfahrene „Münzmeister“ Jürgen Schwab zeigt Ihnen echte Münzen 
und Medaillen, die in den verschiedenen Münzstätten geprägt wurden, 
darunter auch eine zeitgenössische Fälschung eines Schwabacher Gold-
guldens mit einer faszinierenden Geschichte über das Ende der Fälscher. 
Zum Abschluss der Tour kann eine Sondermedaille selbst geprägt werden.

T e r mi  n e  	 Sonntag, 03.05. und 06.09.2026, 14 Uhr

Weitere Infos siehe Seite 12

	  	O rte der Hoffnung

Seit jeher suchen Menschen in schwierigen Zeiten Orte, die Trost, Kraft und 
Zuversicht spenden. Auf diesem Spaziergang entdecken Sie weltliche und 
religiöse Plätze in Schwabach, an denen Hoffnung spürbar wird: Plätze 
der Stille, des Gedenkens und der Besinnung, aber auch Orte, die materi-
elle und soziale Nöte lindern, neue Perspektiven eröffnen und Halt für die 
Zukunft geben. In Schwabach finden sich Stätten, die den Menschen seit 
Jahrhunderten Hoffnung geben – und bis heute heilsam wirken.

T e r mi  n  	 Sonntag, 04.10.2026, 14 Uhr

Weitere Infos siehe Seite 12

Entdecken Sie das Flüsschen Schwabach

Die Schwabach hat die Stadt über Jahrhunderte geprägt. Sie lieferte Trink-
wasser, bot reichen Fischbestand und Lebensraum, diente als Energie-
quelle und brachte Wohlstand – doch auch Hochwasser gehörte dazu. Der 
Spaziergang entlang des Flusses zeigt seine wechselvolle Geschichte und 
endet an den faszinierenden Wässerwiesen, die zum immateriellen Welt-
kulturerbe der UNESCO zählen. 

T e r mi  n e  	 Samstag, 16.05. und 22.08.2026, 16 Uhr

Weitere Infos siehe Seite 12

Schwabachs besondere Frauen

In der Geschichtsschreibung stehen meist Männer im Mittelpunkt, wäh-
rend die Leistungen und Beiträge von Frauen häufig im Schatten bleiben. 
Ob als Pionierinnen in sozialen Projekten, als engagierte Bürgerinnen oder 
als Vorbilder ihrer Zeit – ihre Ideen und ihr Einsatz prägen die Stadt bis 
heute. Die Führung erzählt beeindruckende Geschichten, die von Mut 
und Entschlossenheit geprägt sind und die besondere Rolle von Frauen in 
Schwabach sichtbar machen.

T e r mi  n  	 Sonntag, 08.03.2026, 14 Uhr

Weitere Infos siehe Seite 12

neue Führung!
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Mit dem Schwabacher Wunderkind  
Jean-Philippe Baratier auf Stadtrallye

Die wichtigsten Stationen eines Schwabach-Rund-
gangs werden digital zur Verfügung gestellt und 
geben im Anschluss Familien mit Kindern die Mög-
lichkeit, ihre eigenen Runden durch Schwabach zu 
drehen. Unabhängig und spielerisch …

Weitere Angebote für Gruppen

  Der zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot   

  Die Toleranz in Schwabachs Religionen  

  Reisen mit Goethe 

  Jean Philippe Baratier – Das Wunderkind 

  Als Oma und Opa den Schulranzen schnürten

T r e f f p u n k t  	H aupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

K osten      	 65 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

B u c h u n g  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241  
G r u p p e n 	 tourismus@schwabach.de

Infos zu den Führungen „Geschichtliches Schwabach“ 
(sofern nicht anders angegeben)

Ti  c k e t s  	 vor Ort bei den Rundgangsleiterinnen oder -leitern  

T r e f f p u n k t  	H aupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D au e r  	 90 Minuten

K osten      	E rwachsene 8 €, Jugendliche ab 12 Jahren 4 €

G r u p p e n  	 65 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

B u c h u n g  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241  
G r u p p e n 	 tourismus@schwabach.de

Wenn unsere Stadtmauer sprechen könnte …

Die Schwabacher Stadtmauer ist stiller Zeuge vieler Jahrhunderte. Beim 
Rundgang entlang ihrer Überreste wird sichtbar, wie wichtig sie einst 
für Schutz und Identität der Stadt war. Geschichten von Bau bis zu den 
heutigen Restaurierungen machen deutlich, wie eng Schwabachs Vergan-
genheit mit dieser Mauer verbunden ist. Wer hier unterwegs ist, spürt Ge-
schichte hautnah. 

T e r mi  n  	 Sonntag, 22.03. und 25.10.2026, 14 Uhr

Die seltsamen Schilder in Schwabach

Seit 2017 zieren rätselhafte Schilder in alter Schwabacher Schrift die Stadt. 
Auf weißem Grund stehen Zitate, Wörter oder Passagen in Mundart, die 
wie Spuren einer geheimen Botschaft wirken. Diese ungewöhnlichen Zei-
chen führen wie eine Schatzkarte durch Schwabach und eröffnen neue 
Blicke auf Sprache, Kunst und Geschichte. Die Führung zeigt die Stadt aus 
einer überraschend anderen Perspektive.  

T e r mi  n e  	 Freitag, 01.05.2026 (Tag der Arbeit), 15 Uhr und  
	 Samstag, 03.10.2026 (Tag der Deutschen Einheit), 15 Uhr 
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Tatort Schwabach 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche

Kein Fernsehkrimi, kein Drehbuch, bei diesem Rundgang erzählen Ermitt-
ler, wie Polizeiarbeit wirklich aussieht und führen Sie zu den unterschied-
lichsten Tatorten. Sie berichten von Fällen, die sie selbst erlebt haben: von 
unscheinbaren Spuren, die plötzlich entscheidend wurden, und von Mo-
menten, in denen Intuition wichtiger war als Technik. Dabei erfahren Sie, 
wie kriminalistische Arbeit funktioniert – und warum manchmal die kleins-
ten Hinweise den größten Durchbruch bringen. Ein packendes Erlebnis für 
alle, die Krimis lieben.

T e r mi  n  	 17.04., 26.06. und 11.09.2026, 17 Uhr

T r e f f p u n k t  	 Schillerplatz (am Brunnen)

D au e r  	 120 Minuten

Bei jeder Tatort-Führung werden unterschiedliche Kriminalfälle aus Schwa-
bach erzählt – von Einbrüchen über Betrugsfälle bis hin zu kuriosen Verbre-
chen. Die Führungen bauen nicht aufeinander auf und können unabhän-
gig voneinander besucht werden.

TATORT SCHWABACH 3.0 – Kommissare decken auf

Erleben Sie eine weitere, spannende Ermittlungsrunde mit unseren Kom-
missaren. Die Ermittler erzählen von wahren Fällen und spannenden 
Ermittlungen aus ihrer Berufspraxis. Wie kann ein Täter bei einer Gegen-
überstellung mit dem Opfer überführt werden und was ist eigentlich ein ve-
nezianischer Spiegel. Fragen, die es zu lösen gilt. Der Rundgang vermittelt 
einen authentischen Blick in die Welt des Verbrechens mitten in Schwabach. 

T e r mi  n e  	 29.05. und 28.08.2026, 17 Uhr, 23.10.2026, 18 Uhr 

T r e f f p u n k t  	H aupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

DAUER     	 120 Minuten

Tatort Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie

Neue Fälle, neue Spuren, doch das Prinzip bleibt gleich: Kommissare er-
zählen, wie sie reale Verbrechen aufgeklärt haben. Sie berichten aus ihrem 
Berufsalltag, schildern spektakuläre Fälle und geben interessante Einblicke 
in Methoden, die Täter schließlich überführten. Sie zeigen an unterschied-
lichen Tatorten wie sie dem Verbrechen bzw. den Verbrechern auf die Schli-
che kamen und manchmal von Kommissar Zufall dabei unterstützt wurden. 

T e r mi  n e  	 18.04., 16 Uhr, 31.07., 17 Uhr und 22.10.2026, 18 Uhr 

T r e f f p u n k t  	H aupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D au e r  	 120 Minuten

Kriminelles Schwabach

I nfos     zu   allen      Tatort   - F ü hrungen     

Ti  c k e t s  	 vor Ort bei den Kommissaren   

K osten      	E rwachsene 8 €, Jugendliche ab 12 Jahren 4 €

A lt e r 	 für Jugendliche ab 12 Jahren geeignet

G r u p p e n  	 80 € – Termin nach Wunsch – max. 30 Personen

B u c h u n g  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241  
G r u p p e n 	 tourismus@schwabach.de
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Hier finden Sie die 
netten Toiletten …P 1 	A ltstadt Nord: 20 Stellplätze

P 2 	A ltstadt Nord-West: 20 Stellplätze

P 3 	 Synagogengasse: 12 Stellplätze

P 4 	 Altstadt Nord-Ost: 33 Stellplätze

P 5 	 Spitalberg: 35 Stellplätze

P 6 	 Königswinkel: 13 Stellplätze

P 7 	A ltstadt West: 123 Stellplätze

P 8 	 Altstadt Mitte (Tiefgarage): 329 Stellplätze 
	 Hüttlinger (in Tiefgarage nach Einfahrt rechts) 
	P rivate Tiefgarage mit gesonderten Tarifen

P 9 	 Altstadt Ost/Markgrafensaal: 150 Stellplätze 	  
	 und 1 Busparkplatz (nur für Reisebusse)

P 10 	 Bahnhof: 275 Stellplätze 

Parkplätze

Rathaus 

Rathaus, Eingang außen, seitlich 
zur Kirche (nur Behinderten-WC)

Tiefgarage

Der Stern

Fabiano 

Xaver‘s Kaffeehaus 

Evangelisches Haus

Stadtmuseum 

Markgrafen-Parkplatz 

 Bahnhof Schwabach  

Hier können Sie Ihre eigene Wasserflasche 
auffüllen: Karte der Refill-Stationen

Im Apothekersgarten gibt es einen Trinkwasserbrunnen. 
(geöffnet von April bis Oktober, soweit frostfrei)

1 6

2 7

3
8

4
9

5
10
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		                   Schmankerl-Rundgang

 Wo Häuser Geschichten erzählen, ein Café zum Wohnzimmer und ein 
Handwerkshaus zur duftenden Erlebniswelt wird, blicken wir hinter die 
Kulissen und erfahren so die Geheimnisse über Zubereitung und Zutaten 
der angebotenen Köstlichkeiten. Wenn Sie sich etwas Gutes tun und ei-
nen Moment ungetrübten Glücks genießen wollen, dann sind Sie bei der 
kulinarischen Stadtführung goldrichtig. Verlieben Sie sich in Schwabach 
mit allen Sinnen!

T e r mi  n e  	 2. Samstag im Monat, ab 14.02.2026, 11 Uhr  
	 (Anmeldung erforderlich)

T r e f f p u n k t  	H aupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D au e r  	 ca. 3 Stunden

t e i l n e h m e r z a h l  	 mindestens 8 Personen

K osten      	 37 € pro Person

G r u p p e n 	T ermin nach Wunsch – mind. 8 Personen

Hi  n w e is  e  	 Die Tour beinhaltet 5 Kostproben und findet bei  
	 jedem Wetter statt. Die meisten Kostproben werden 
	 im Stehen eingenommen. Getränke sind nicht 
	 inkludiert. Barrierefreiheit ist leider nicht gegeben.

B u c h u n g  	C laudia Rauh, Tel.: 0151 70050405,  
	E -Mail: schwabach-schmeckt@web.de 

Kulinarisch unterwegs

Kulinarisches Schwabach Kulinarisch unterwegs		                   Schwabach goldrichtig 

Tagesprogramm

Verbringen Sie einen ganzen Tag in Schwabach im Zeichen des Goldes. Sie 
starten am Rathaus unter den goldenen Dächern mit einem Rundgang 
durch die Goldschlägerstadt.

Staunen Sie über den größten, reich vergoldeten Schnitzaltar Süddeutsch-
lands in der Stadtkirche, bewundern Sie die historischen Fachwerkbauten 
rund um den Königsplatz und entdecken Sie immer wieder goldene Akzen-
te wie das Goldene Ei oder den Goldenen Findling.

Genießen Sie nach der rund 90-minütigen Tour ein 3-Gänge-Gold-Menü in 
einem Gasthaus direkt am Königsplatz.

Danach besuchen Sie im Stadtmuseum eine Live-Vorführung eines Gold-
schlägermeisters, der Ihnen das alte Handwerk näher bringt und Ihnen 
zeigt, wie aus einem Goldbarren hauchdünnes Blattgold entsteht.

T e r mi  n e  		  nach Wunsch

D au e r  		  ca. 5 Stunden inkl. Gold-Menü

t e i l n e h m e r z a h l  	 mindestens 10 Personen

K osten      		  54 € pro Person

Halbtagesprogramm

Wählen Sie, ob Sie zu Ihrem Gold-Menü einen Rundgang oder eine Gold-
schlägervorführung buchen möchten.

T e r mi  n e  		  nach Wunsch

D au e r  		  ca. 3,5 Stunden inkl. Gold-Menü

t e i l n e h m e r z a h l  	 mindestens 10 Personen

K osten      		  44 € pro Person

B u c h u n g  b e i d e r  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241 
A ngebote      		  tourismus@schwabach.de 
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Jüdisches Leben in Schwabach:  
Historische Laubhütte und Synagogengasse 

Im Jüdischen Museum Franken in Schwabach erwartet Sie ein europa-
weit einzigartiges Juwel: eine original erhaltene Laubhütte mit barocken 
Wandmalereien – darunter eine einmalige Hasenjagd-Szene. Das Muse-
um befindet sich im ehemaligen Wohnhaus von Moses Löw Koppel in der 
historischen Synagogengasse. Tauchen Sie ein in die jüdische Geschichte 
Schwabachs und erleben Sie die Vielfalt fränkisch-jüdischen Lebens. Wech-
selnde Ausstellungen, Führungen und Veranstaltungen machen das Muse-
um zu einem lebendigen Ort der Begegnung und Entdeckung – mitten im 
Herzen Schwabachs. 

F ü h r u n g e n  	 jeden 1. Sonntag im Monat, 14 Uhr; Anmeldung  
	 erforderlich bis Freitag vor der Führung, 15 Uhr:  
	 schwabach@juedisches-museum.org 

TREFFPUN        K T  	 Jüdisches Museum Franken, Synagogengasse 10a  
	 (rückwärtiger Eingang) – bitte nicht bei der Synagoge  
	 (Synagogengasse 6) warten!

GRUPPEN        	F ührungstermine können nach Wunsch gebucht  
	 werden unter: besuch@juedisches-museum.org

K O S T E N  	 Für offene Führungen: 8 € (6 € ermäßigt), zzgl. 3 € Eintritt 
	 Kinder bis einschließlich 13 Jahren frei.  
	 Schwabach-Pass 1 € zzgl. 1 € Eintritt

Jüdisches Museum Franken in Schwabach

Synagogengasse 10a, rückwärtiger Eingang 
www.juedisches-museum.org

Öffnungszeiten:  
Oktober bis April: Sa. und So., 12 – 17 Uhr,  
Mai bis September: So. 12 – 17 Uhr,  
Geschlossen: 21.09. (Jom Kippur), 24./25./31.12. und 01.01.

Stolpersteine

In Schwabach sind mittlerweile 12 Stolpersteine verlegt worden. Auch 
wenn diese mancher Orts umstritten sind, so erinnern sie doch an das gna-
denlose Schicksal von jüdischen Familien, die ihre Heimatstadt wegen des 
Antisemitismus der nationalsozialistischen Politik verlassen mussten und 
teilweise in den Konzentrationslagern ermordet wurden. 

T e r mi  n  	 Sonntag, 19.04.2026, 14 Uhr

Weitere Infos siehe Seite 12

jüdisches Leben in Schwabach

Dieser Rundgang widmet sich dem jüdischen Leben zwischen 1670 und 
1949. Die jüdische Bevölkerung hat nachhaltige Akzente gesetzt. Das jüdi-
sche Gemeindeleben und die Gebäude, die während dieser 300 Jahre ent-
standen, werden ebenso vorgestellt wie markante Persönlichkeiten dieser 
orthodoxen Gemeinde. 

T e r mi  n e  	 Sonntag, 08.11.2026, 14 Uhr (kostenlos) 	

Weitere Infos siehe Seite 12

Religiöses Schwabach
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Offene Kirchenführung durch die evangelische Stadtkirche

Die evangelische Stadtkirche, die St. Johannes dem Täufer und St. Martin 
geweiht ist, wurde 1509 fertig gestellt. Ihr bedeutendstes Kunstwerk ist der 
16 Meter hohe Hochaltar aus der Nürnberger Werkstatt von Michael Wolge-
mut. Es handelt sich um einen Wandelaltar – dem größten im süddeutschen 
Raum – mit einer Werktags-, einer Festtags- und einer Passionsseite. 

T e r mi  n e  	 12.04., 14.06., 27.09., 08.11.2026, 15 Uhr

T r e f f p u n k t  	H auptportal Stadtkirche, Martin-Luther-Platz

D au e r  	 ca. 60 Minuten

K osten      	E rwachsene 5 €, Jugendliche 13 bis 18 Jahre 3 €, Kinder frei

Geschichten mit dem Türmer

T e r mi  n e  	 05.09.2026, 19 Uhr  
	 max. 12 Personen mit Wasser/Wein/Knabberei 
	 05.07., 11.10.2026, 15 und 17 Uhr  
	 max. 12 Personen ohne Wein/Knabberei  
	A nmeldung unter Tel. 09122 9256200

T r e f f p u n k t  	H auptportal der Stadtkirche, Martin-Luther-Platz

K osten      	 5 €, Wein und Wasser nicht inbegriffen

Turmbegehungen 

Kirchweihsonntag: 20.09., 15 – 20:30 Uhr 
Weihnachtsmarkt: 04.12., 17 – 20 Uhr; 05.12. und 06.12., 16 – 20 Uhr;

K osten      	E rwachsene 3 €, Kinder ab 5 Jahren 1 € 

	 Bitte beachten Sie die Hinweise in der Presse oder auf der 
	 Website www.stmartin-schwabach.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Martin, Schwabach

Wittelsbacherstraße 4 · 91126 Schwabach  
Tel. 09122 9256200 · E-Mail: pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de

SpeedDating 

Verschiedene heitere Aspekte der Altäre, Kunstwerke und Objekte sind zu 
erleben. Der Geschichtsbeauftragte der Kirchengemeinde St. Martin, Mi-
chael M. F. Kummer, lädt zu diesen kostenlosen Kurzführungen ein. 

T e r mi  n  	 08.08.2026, 18 – 22 Uhr, Anmeldung ist nicht erforderlich 

D au e r 	 jeweils etwa 15 Minuten 
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Immaterielles Kultuerbe der Menschheit Wässerwiesen  
und Europäische Schutzgebiete des Rednitztales

Erleben Sie ein einzigartiges Zusammenspiel von Natur und Kultur: Die 
Wässerwiesen des Rednitztales wurden 2023 zum Kulturerbe der Mensch-
heit von der UNESCO erklärt und liegen inmitten eines europäischen 
Schutzgebietes. Seit Jahrhunderten prägen traditionelle Wiesenbewässe-
rung und nachhaltige Bewirtschaftung dieses besondere Landschaftsbild.

Bei einem leichten Spaziergang erleben Sie die Vielfalt der Auwälder und 
Gewässer, die zahlreichen seltenen Tier- und Pflanzenarten eine Heimat 
bieten. Ein Naturparadies mit großer kulturhistorischer Bedeutung – ideal 
für Familien, Kinder und Senioren.

T e r mi  n e  	 Samstag, 02.05. und 09.05.2026, 16 Uhr

T r e f f p u n k t  	 Wolkersdorf am Parkplatz Ende Kellerstraße

D au e r  	 90 Minuten

Sand, Sand und nochmals Sand –  
Schwabachs Untergrund und Sandsteinarchitektur

„Schwabach ist auf Sand (bzw. Sandstein) gebaut“ – doch was steckt hinter 
dieser Redensart? Auf einem Rundgang entdecken Sie, wie die 210 Mio. 
Jahre alte Keuperformation das Stadtbild prägte. An historischen Gebäu-
den und Relikten der sandgeprägten Natur wird sichtbar, wie Sandstein 
in Steinbrüchen gewonnen und in der Architektur genutzt wurde. Neben 
spannenden Einblicken in Bau- und Stadtgeschichte begegnen Sie auch ei-
ner Dinosaurierart der Keuperzeit, die Franken weltberühmt machte – ein 
faszinierender Ausflug in Natur, Architektur und Geschichte. 

T e r mi  n e  	 Samstag, 03.05.2026, 16 Uhr und 
	 Sonntag, 10.05.2026, 16 Uhr

T r e f f p u n k t  	T reffpunkt Spielplatz Alte Linde, Hördlertorstraße   

D au e r  	 90 Minuten

Der Schwabacher Stadtpark – Grüne Lunge  
und historisches Kleinod inmitten der Stadt 

Der Stadtpark – Schwabachs grüne Lunge – erzählt seit über 140 Jahren 
seine eigene Geschichte. Wo einst Vieh weidete und Soldaten übten, lädt 
heute eine grüne Oase zum Entspannen und Staunen ein, vor allem wäh-
rend der Vegetation im Frühling.

Vom ehemaligen Gartendirektor Nürnbergs, Klaus Gabriel, erfahren Sie 
Einzelheiten zur Parkplanung im Wandel der Zeit sowie zu den Beschlüs-
sen des Magistrats, den Beiträgen von Förderern und Sponsoren und den 
Ideen der Planer und Künstler.  

T e r mi  n e  	 Samstag, 28.03.2026, 16 Uhr und  
	 Sonntag, 12.04. und 26.04.2026, 16 Uhr 

T r e f f p u n k t  	 Spiel- und Parkplatz Ostanger

DAUER     	 90 Minuten

Natur und Landschaft Schwabachs

I nfos     zu   allen      N atur   - F ü hrungen     

Ti  c k e t s  	 vor Ort beim Rundgangsleiter 

K osten      	E rwachsene 8 €, Jugendliche ab 12 Jahren 4 €

G r u p p e n  	 90 Min. 65 € – Termin nach Wunsch  
	 max. 30 Personen

B u c h u n g  	 Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241  
G r u p p e n 	 tourismus@schwabach.de

Für Familien mit Kindern und Senioren geeignet.
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Führungen für Einzelreisende und kleine Gruppen  
(Öffentliche Führungen 2026)

J a n ua r  

01. 	N eujahrsspaziergang, 15 Uhr, Schöner Brunnen, Königsplatz 
03. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum 
03.	 Mondscheinführung, 17 Uhr, Haupteingang des Rathauses
04.	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a

m a i  

01. 	D ie seltsamen Schilder in Schwabach, 15 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

02./09.	D ie Wässerwiesen, 16 Uhr, 
	 Wolkersdorf am Parkplatz Ende Kellerstraße  
	 (TSV Wolkersdorf ) 

02.	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

03. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 

03.	U nterwegs mit dem Münzmeister, 14 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses 

03./10. 	 Sand, Sand und nochmals Sand, 16 Uhr,  
	 Start: Spielplatz Alte Linde, Hördlertorstraße

09. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

09.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

16. 	D as Flüsschen Schwabach, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

17. 	 Mit dem Goldschläger durch Schwabach, 14 Uhr,  
	E cke Ludwigstraße/Stadtparkstraße

24./31.	 Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

29. 	 TATORT Schwabach 3.0 – Kommissare decken auf, 17 Uhr, 
	H aupteingang des Rathauses

F e b r ua r  

01. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 

07. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

14. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

m ä r z  

01. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 

07. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

08. 	 Schwabachs besondere Frauen, 14 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

14. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

22. 	D er Stadtmauer-Rundgang, 14 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

28. 	D er Schwabacher Stadtpark, 16 Uhr,  
	 Spiel- und Parkplatz Ostanger

a p r i l  

04. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

05. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 

06.  	 Literarischer Osterspaziergang, 15 Uhr, Königsplatz 

11. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

11.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

12. 	 Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses 

12.	 Kirchenführung Stadtkirche, 15 Uhr,  
	H auptportal der Stadtkirche

12./26.	D er Schwabacher Stadtpark, 16 Uhr,  
	 Spiel- und Parkplatz Ostanger

17. 	 TATORT 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche, 17 Uhr, 
	 Schillerplatz (am Brunnen)

18. 	 TATORT 2.0 – Das Verbrechen schläft nie, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

19. 	 Stolpersteine, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

INFO: „Kulinarischer Rundgang“ mit Frau Claudia Rauh:  
Tel.: 0151 70050405 oder E-Mail an schwabach-schmeckt@web.de

j u n i  

06. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

07./14./21./ 	 Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr,  
28.	H aupteingang des Rathauses

07. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a

13. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

13.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

14.	 Kirchenführung Stadtkirche, 15 Uhr,  
	H auptportal der Stadtkirche

26. 	 TATORT 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche, 17 Uhr, 
	 Schillerplatz (am Brunnen)
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j u l i  
04. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum
04.	L ustvoller Spaziergang durch Schwabachs Stadtgeschichte, 
	 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses
05. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 
05./12./19. 	 Schwabach zum Kennenlernen, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses
11. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr 
11.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses
18. 	 Mit dem Goldschläger durch Schwabach, 16 Uhr,  
	E cke Ludwigstraße/Stadtparkstraße
31. 	 TATORT Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie, 17 Uhr, 
	H aupteingang des Rathauses

Au g u s t  
01. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum 
02. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 
02./09./16./ 	 Schwabach zum Kennenlernen, 16 Uhr,  
23./30.	H aupteingang des Rathauses
08. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr
08.	 goldschläger nacht
15. 	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses
22. 	D as Flüsschen Schwabach, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses
28. 	 TATORT Schwabach 3.0 – Kommissare decken auf, 17 Uhr, 
	H aupteingang des Rathauses

S e p t e mb  e r  
05. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum
06. 	U nterwegs mit dem Münzmeister, 14 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses
06. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 
11. 	 TATORT 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche, 17 Uhr, 
	 Schillerplatz (am Brunnen)
12. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr
12.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses
13. 	F ührung zum Tag des offenen Denkmals, 14 Uhr
20. 	 Mit dem Goldschläger durch Schwabach, 14 Uhr,  
	E cke Ludwigstraße/Stadtparkstraße
27. 	 Kirchenführung Stadtkirche, 15 Uhr,  
	H auptportal der Stadtkirche

O ktober      

03. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum 

03.	D ie seltsamen Schilder in Schwabach, 15 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

04. 	 Orte der Hoffnung, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

04.	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 

10. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

10.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

22. 	 TATORT Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie, 18 Uhr, 
	H aupteingang des Rathauses

23. 	 TATORT Schwabach 3.0 – Kommissare decken auf, 18 Uhr, 
	H aupteingang des Rathauses

25. 	D er Stadtmauer-Rundgang, 14 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

november         

01. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 

07. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum 

08. 	R undgang zum Gedenken an das Jüdische Leben in der Zeit 
	 des November-Pogroms, 14 Uhr (kostenlos)

08. 	 Kirchenführung Stadtkirche, 15 Uhr,  
	H auptportal der Stadtkirche

14. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr 

22. 	 Mondscheinführung, 17 Uhr, Haupteingang des Rathauses

d e z e mb  e r   

05. 	G oldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

06. 	 Jüdisches Leben in Schwabach, 14 Uhr, Synagogengasse 10a 

12. 	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr
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J a n ua r 

02.	T heater für Kinder: Tarzan, Markgrafensaal 
17.	 Konzert: Symphoniacs Europe Tour 2026, Markgrafensaal 
18.	 Kabarett: Sebastian Reich & Amanda „Purer Zufall“,  
	 Markgrafensaal 
22.	 Vibraphonissimo, Stadtmuseum 
22.01. – 08.02.  Eiszeit, Königsplatz

 

F e b r ua r 

02.	L ichtmessmarkt, Altstadt	  
06.	 Konzert: Elvis Birthday Bash, Markgrafensaal	  
17.	F aschingszug	  
24.	 Konzert: „Tina – The Rock Legend“, Markgrafensaal 	  
26.	 Konzert: Viva Voce „Dito“, Markgrafensaal	

 

M ä r z 

06.	 „ABBA – The Tribute Concert“, Markgrafensaal 
16.	L ätaremarkt, Altstadt 
20.	 Musical für Kinder: „Conni – Das Musical“, Markgrafensaal 
25.	 Kabarett: Ein Abend mit Harald Schmidt & Volker Heißmann, 
	 Markgrafensaal 
27.	 Osterbrunnen-Einweihung, Königsplatz 
28.	 Kabarett: Eisi Gulp „Tagebuch eines Komikers“, Markgrafensaal 
31.	R einhold Messner live „Über Leben“, Markgrafensaal

Veranstaltungen 2026*

A p r i l 

03. – 06.	 Große Osterschau, Stadtmuseum 
24. – 28.	 Kinderkirchweih, Königsplatz

 

M a i 

06./13./20./27.  Musik zur Nacht, Stadtkirche oder Spitalkirche 
03.	 Konzert: ELMO BIG Band, Markgrafensaal 
04.	 Walburgismarkt, Altstadt 
09.	 Tag der Offenen Tür in der Musikschule 
10.	 Schwabach mobil, Altstadt  
10.	 verkaufsoffener Sonntag 
13.	 Kabarett: Ines Procter „I don‘t kehr“, Markgrafensaal 
17.	 Internationaler Museumstag 
31.	 Konzert: The Ten Tenors – „Time of your Life Tour 2026“,  
	 Markgrafensaal

 

J u n i 	  
03. – 07.	 4. Schwabacher Weinfest, Martin-Luther-Platz 
14.	H interhoftag, Altstadt 
14.	 hej hej Designmarkt, Martin-Luther-Platz 
28.	 Kindertrempelmarkt, Stadtpark 
29.	 Johannismarkt, Altstadt

3130



*) Termine unter Vorbehalt  
Aktuelle Informationen finden Sie unter www.schwabach.de

J u l i 
03. – 05.	R itmos Latinos, Hof des Alten Deutschen Gymnasiums  
08. – 12.	 Open Air Tage der Musikschule,  
	H of des Alten Deutschen Gymnasiums 
19.	 Musikalisches Picknick, Stadtpark 
24. – 26.	 Bürgerfest (Altstadtfest) 
26.	 verkaufsoffener Sonntag

Au g u s t 

08.	 goldschläger nacht 
24.	 Bartholomäimarkt, Altstadt

 

S e p t e mb  e r 

13.	T ag des offenen Denkmals 
18. – 27.	H erbstkirchweih, Altstadt 
20.	 verkaufsoffener Sonntag 
21. – 23.	 Kirchweihmarkt, Altstadt 
24.	 Kabarett: Urban Priol „Im Fluss. Täglich quellfrisch,  
	 immer aktuell!“, Markgrafensaal

 

O ktober     

10.	T ag der Jugendverbände, Königsplatz 
11.	R IBE-Citylauf - „Die goldenen Meilen von Schwabach“  
17.	R egionalmarkt, Martin-Luther-Platz/Königsplatz  
17.	 Kabarett: Günther Grünwald & Rad Gumbo, Markgrafensaal 
18.	 Schwabach trempelt, Altstadt 
18.	 verkaufsoffener Sonntag 
31.	 Judäimarkt, Altstadt

N ovember       

01.	E ngelisingen vom Turm der Stadtkirche 
07. – 15.	 30 Jahre LesArt – Literatur Tage 
27.	 Schwabach glänzt, Königsplatz

D e z e mb  e r 
04. – 06.	 Weihnachtsmarkt, Königsplatz 
04. – 24.	C hristbaummarkt, Martin-Luther-Platz 
06.	L ichterschiffchenfahren auf der Schwabach 
10. – 13. 	 Weihnachtsmarkt, Königsplatz 
13.	 Weihnachtskonzert, Stadtkirche 
31.	 Konzert in der Silvesternacht, Stadtkirche
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j a h r m ä r k t e

02.02.	L ichtmessmarkt 
16.03.	L ätaremarkt 
04.05.	 Walburgismarkt 
29.06.	 Johannismarkt 
24.08.	 Bartholomäimarkt 
21. – 23.09.	 Kirchweihmarkt 
31.10.	 Judäimarkt 
04. – 24.12.	C hristbaummarkt 
04. – 06.12.	 Weihnachtsmarkt 
10. – 13.12.	 Weihnachtsmarkt

K i r c h w e i h e n

24. – 28.04.	 Kinderkirchweih  
05. – 08.06.	 Kirchweih Penzendorf  
26. – 29.06.	 Kirchweih Wolkersdorf 
03. – 06.07.	 Kirchweih Dietersdorf  
17. – 20.07. 	 Kirchweih  
	U nterreichenbach  
31.07. – 03.08. 	Kirchweih Limbach 
18. – 27.09.	 Schwabacher  
	H erbstkirchweih 

 

Kirchweihen und Märkte auf einen Blick
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Gutscheine für eine Stadtführung in Schwabach

Sie suchen ein originelles Geschenk? 	  
Verschenken Sie eine Stadtführung zu den Sehenswürdigkeiten  
Schwabachs.

Gutscheine für Gruppen bis 30 Personen kosten jeweils 65 €  
(TATORT-Führungen 80 €). Den Termin der Führung können Sie selbst 
wählen. Jeder Gutschein für eine „Offene Stadtführung“ kostet 8 €  
pro Einzelperson.

Die Themen und Termine entnehmen Sie bitte dieser Broschüre. 

Eine Bestellung ist telefonisch unter 09122 860-241 	  
oder schriftlich per E-Mail an tourismus@schwabach.de möglich. 	

Der Wert des Gutscheins entspricht einer Führung von ca. 1½ Stunden 
(TATORT-Führungen 2 Stunden). Bitte beachten Sie, dass Gutscheine nicht 
in bar ausgezahlt werden können.
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Tourist-Information im Rathaus 
Königsplatz 1 · 91126 Schwabach 
Mo, Mi, Do, Fr 8 – 18 Uhr 
Di 8 – 12 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr 
Telefon: 	 09122 860-241 
E-Mail: 	 tourismus@schwabach.de  
www.schwabach.de


